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Philosophische Fakultät

Hinweise zum
Veranstaltungs-
verzeichnis

Dieses Veranstaltungsverzeichnis liefert eine ergänzende Übersicht zur
eigentlichen Lehrveranstaltungsverwaltung in der Campus Management
Software heiCO.

heiCO liefert nach dem Login mit der Uni-ID über die Applikation "Mein
Studium" eine im curricularen Zusammenhang strukturierte Ansicht
aller relevanten Lehrveranstaltungen, was die Orientierung im eigenen
Studiengang und die spätere Prüfungsanmeldung für die Kommiliton:innen
deutlich erleichtert.

Das vorliegende Verzeichnis der Lehrveranstaltungen bezieht sich auf die
auf dem Titelblatt genannte Organisationseinheit (Seminar/Institut, Fakultät)
bzw. auf das Schlagwort/Tag. Es dient zur Orientierung zum Lehrangebot,
u.a. für externe Interessierte und fachfremde Studierende auf der Suche nach
interdisziplinären Veranstaltungen.

Verbindlich sind die Informationen, die sich auf der heiCO- Seite der
Veranstaltung befinden. Diese Zusammenstellung dient allein der ersten
Information. Nutzen Sie den beim Eintrag der Veranstaltung hinterlegten Link,
um die eigentliche heiCO-Seite aufzurufen.

heiCO arbeitet mit Einzelterminen und nicht (nur) mit Angaben zum Turnus.
Dies ermöglicht u.a. die Festlegung von Prüfungsterminen, die Zuordnung
von personelle Verantwortlichkeiten, die Berücksichtigung von Feiertagen
pro Termin etc. Daher werden im folgenden Dokument die Termine einzeln
aufgeführt, um alle denkbaren Einträge zu erfassen. Zur Erstellung eines
konkreten Stundenplans muss die Seite der jeweiligen Veranstaltung in heiCO
direkt aufgerufen werden ("Termine und Gruppen"). Nur dort finden Sie den
verlässlich aktuellen Stand.

Da Veranstaltungen je nach curricularem Kontext und den zu erbringenden
Leistungen unterschiedliche ECTS besitzen können, wird für die Information
wie auch für die weiteren Informationen zur Prüfung auf den Eintrag in heiCO
verwiesen.

Für die Kommiliton:innen, dies sei hier unterstrichen, ist "Mein Studium" in
heiCO die zentrale Anwendung zur Organisation des Studiums in Kombination
mit Veranstaltungs- und Prüfungsanmeldung.
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Philosophische Fakultät

Veranstaltungen ZAW Institut für Klassische
Archäologie und Byzantinische Archäologie

Vorlesungen
Ek Einführungskurs Winter

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424218

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-12

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Donnerstag, 11-13 Uhr, HS 04 (Neue Uni). Beginn: 15.10.2026 Die Vorlesung
„Einführung in die Klassische Archäologie“ (Einführungskurs) soll über zwei
aufeinanderfolgende Semester die methodischen und inhaltlichen Grundlagen
des Faches vermitteln sowie als Leitfaden für eigenständiges weiteres
Erarbeiten der jeweiligen Bereiche des Faches durch die Studierenden
dienen. Entsprechend ihren jeweiligen Schwerpunkten werden einzelne
Sitzungen/Themenblöcke von unterschiedlichen Dozierenden an unserem
Institut gelehrt. Begleitend zu Vorlesung findet ein Tutorium statt. Im
Wintersemester wird nach einem ersten Themenblock zur Definition
des Faches und seinen methodischen Grundlagen der Schwerpunkt auf
Archäologie im Raum (archäologische Untersuchung von Befunden in ihrem
antiken räumlichen Kontext: Stadt, Heiligtum, Grab, Wohnhaus usw.) liegen.
Im Sommersemester liegt dann der Schwerpunkt auf den wichtigsten Bild- und
Artefaktgattungen der Klassischen Archäologie.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 15.10.26 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 22.10.26 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 29.10.26
11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 05.11.26 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 12.11.26 11:00-13:00
Heuscheuer I, Do 19.11.26 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 26.11.26 11:00-13:00 Heuscheuer I,
Do 03.12.26 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 10.12.26 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 17.12.26
11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 07.01.27 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 14.01.27 11:00-13:00
Heuscheuer I, Do 21.01.27 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do 28.01.27 11:00-13:00 Heuscheuer I, Do
04.02.27 11:00-13:00 Heuscheuer I

VL "Ex Oriente Lux"? Die Ägäis und das östliche Mittelmeer in der
Bronzezeit

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424217

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO
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Veranstaltungsnummer 0756252-11

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Donnerstag, 9-11 Uhr, HS 04 (Neue Uni). Beginn: 22.10.2026 „Ex Oriente
Lux" – aus dem Osten kommt das Licht. Dieses alte Deutungsmuster
hat die Forschung zur bronzezeitlichen Ägäis lange geprägt und ebenso
lange zu noch anhaltenden Debatten geführt. Die Vorlesung nimmt den
Topos ernst und befragt ihn zugleich kritisch: Was verdanken die minoische
und mykenische Welt den Hochkulturen Ägyptens, der Levante und
Mesopotamiens – und wo greift das Modell kultureller Einbahnstraßen zu
kurz? Im Mittelpunkt stehen die vielfältigen Verbindungen zwischen Ägäis und
östlichem Mittelmeer von der Früh- bis zur Spätbronzezeit: Handelsrouten
und Rohstoffnetzwerke, der eventuelle Transfer von Technologien und
Bildformeln, diplomatische Kontakte und die Mobilität von Handwerkern
und Ideen. Fallstudien zu bestimmten Fundorten und -ensembles sollen
veranschaulichen, wie komplex und wechselseitig diese Austauschprozesse
waren. Theoretisch orientiert sich die Vorlesung an aktuellen Konzepten
der Transkulturalitätsforschung, die einseitige Abhängigkeitsmodelle durch
Vorstellungen von Verflechtung, Reziprozität und kreativer Aneignung
ersetzen.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 15.10.26 09:00-11:00 HS 04, Do 22.10.26 09:00-11:00 HS 04, Do 29.10.26 09:00-11:00 HS
04, Do 05.11.26 09:00-11:00 HS 04, Do 12.11.26 09:00-11:00 HS 04, Do 19.11.26 09:00-11:00 HS
04, Do 26.11.26 09:00-11:00 HS 04, Do 03.12.26 09:00-11:00 HS 04, Do 10.12.26 09:00-11:00
HS 04, Do 17.12.26 09:00-11:00 HS 04, Do 07.01.27 09:00-11:00 HS 04, Do 14.01.27
09:00-11:00 HS 04, Do 21.01.27 09:00-11:00 HS 04, Do 28.01.27 09:00-11:00 HS 04, Do
04.02.27 09:00-11:00 HS 04

VL Römische Wandmalerei

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424216

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-10

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 9-11 Uhr, Heusheuer I. Beginn: 13.10.2026 Die römische
Wandmalerei gehört zu den zentralen Bildgattungen und damit auch zu
den wichtigsten Forschungsgegenständen der römischen Archäologie.
Die Vorlesung soll einen Überblick bieten über den heute erhaltenen
Denkmälerbestand und über die zentralen Themen und Ergebnisse seiner
Erforschung in Gegenwart und Vergangenheit. In mehrerer Hinsicht
nimmt die römischen Wandmalerei einer Sonderstellung gegenüber
anderen Bildgattungen der griechischen und römischen Antike ein: (1)
Während archäologische Bildwerke in aller Regel dekontextualisiert auf
uns gekommen sind (Plastik, Vasenmalerei, Terrakotten, Gemmen usw.),
ist Wandmalerei zumeist eingebunden in ihren baulichen Zusammenhang
erhalten geblieben: Nur wo eine Wand zum Zeitpunkt der Ausgrabung noch
steht, kann sich auch deren Bemalung konserviert haben. Für Wandmalerei
lässt sich also das verwirklichen, was seit den 1990er Jahren vehement
eingefordert wurde, nämlich die Behandlung von Bildwerken in ihrem
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ursprünglichen lebensweltlichen Kontext. (2) Nachdem die große Mehrzahl
der heute bekannten Wandmalereien aus der Vesuvregion stammt, wo
der Vulkanausbruch von 79 n. Chr. sie ‚für uns‘ konserviert hat, geht die
Beschäftigung mit dieser Gattung chronologisch mit einem Fokus auf die
späte Republik und (v. a.) die frühe Kaiserzeit sowie räumlich auf den
Kleinstädten Pompeji und Herculaneum sowie auf eine Reihe herausragender
Villen (Boscoreale, Oplontis, Stabiae) einher. Insbesondere der private Raum,
allem voran die Häuser Pompejis, wird in der Vorlesung folglich behandelt,
mithin ein Raum, der in relativer (!) Distanz zur großen Politik und Geschichte
stand, für eine Kulturgeschichte der römischen Antike aber deshalb nicht
weniger relevant ist. Eine Geschichte der römischen Wandmalerei ist
immer auch eine Geschichte des Wohnens, der Mikrosoziologie der
Familie, sowie des Privatlebens. (3) Auch wenn eine dekorative Funktion im
Prinzip beinahe allen antiken Bildwerken zukam, ist dieser Aspekt bzgl. der
römischen Wandmalerei besonders offensichtlich. Schließlich bilden deren
viel besprochene Mythenbilder oder Landschaften allenfalls das Zentrum
von wandfüllenden, bunten Dekorationen, in denen neben ornamentalen
Rahmungen und verstreuten ‚Stillleben‘ insbesondere perspektivische
Architekturillusionen eine zentrale Rolle spielen: Diese strukturieren nicht
nur die Wände, sondern auch die Räume und schaffen die Rahmen und die
‚Bühne‘ für alles, was sich in ihnen abspielte.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 20.10.26 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 27.10.26
09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 03.11.26 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 10.11.26 09:00-11:00
Heuscheuer I, Di 17.11.26 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 24.11.26 09:00-11:00 Heuscheuer
I, Di 01.12.26 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 08.12.26 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 15.12.26
09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 12.01.27 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 19.01.27 09:00-11:00
Heuscheuer I, Di 26.01.27 09:00-11:00 Heuscheuer I, Di 02.02.27 09:00-11:00 Heuscheuer I

VL Syrien. Archäologie und Kunstgeschichte einer antiken Landschaft

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424268

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755252-10

Beteiligte Personen Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 11-13 Uhr, HS 06 (Neue Uni). Beginn: 13.10.2026

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 11:00-13:00 HS 06, Di 20.10.26 11:00-13:00 HS 06, Di 27.10.26 11:00-13:00 HS 06,
Di 03.11.26 11:00-13:00 HS 06, Di 10.11.26 11:00-13:00 HS 06, Di 17.11.26 11:00-13:00 HS 06,
Di 24.11.26 11:00-13:00 HS 06, Di 01.12.26 11:00-13:00 HS 06, Di 08.12.26 11:00-13:00 HS 06,
Di 15.12.26 11:00-13:00 HS 06, Di 12.01.27 11:00-13:00 HS 06, Di 19.01.27 11:00-13:00 HS 06,
Di 26.01.27 11:00-13:00 HS 06, Di 02.02.27 11:00-13:00 HS 06
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Seminare
HS Im Angesicht der Götter. Votivpraxis und sakraler Raum in der
griechischen Antike

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424224

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-31

Beteiligte Personen Dr. Julia Katharina Kretschmer

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mittwoch, 13-16 Uhr, Raum 405 (Marstallhof). Beginn: 14.10.2026 Weihgaben
gehören zu den faszinierendsten Zeugnissen griechischer Religiosität. Sie
verbinden Mensch und Gottheit, Individuum und Gemeinschaft, flüchtigen
Moment und dauerhaftes Monument. Und sie tun dies in einer Vielfalt an
Formen, die kaum zu überblicken ist: Die kleine Bronzestatuette neben
der lebensgroßen Marmorstatue, das bemalte Tongefäß neben dem
architektonisch gestalteten Schatzhaus einer Polis. Diese Bandbreite ist kein
Zufall, sondern Spiegel der höchst unterschiedlichen Akteure, Intentionen
und Kontexte, in denen Weihungen stattfanden. Das Seminar untersucht
Weihgaben und den sakralen Raum als konstitutive Elemente archaischer
und klassischer Votivpraxis. Dabei ist weniger die typologische Erfassung des
Materials von Interesse als die Fragen nach Funktion und Wahrnehmung:
Was leisten Weihgaben im Verhältnis zwischen Menschen und Gottheit? Wie
formen sie sakralen Raum und wie werden sie durch ihn geformt? Welche
Funktion übernimmt die Inschrift als sprachliche Dimension des Objekts? Und
welche Rolle spielt der architektonische Raum der Heiligtümer als Handlungs-
und Erinnerungsort? Anhand von Fallstudien zu großen panhellenischen
Heiligtümern wie Olympia und Delphi, aber auch zu kleineren regionalen
Kultorten, werden diese Fragen exemplarisch erarbeitet. Methodisch verbindet
das Seminar archäologische Objektanalyse mit theoretischen Ansätzen,
wie Agency, Material Turn und Objektbiographie. Grundkenntnisse der
griechischen Archäologie und Kulturgeschichte werden vorausgesetzt.

Teilnahmekriterien und
Anmeldung

Grundkenntnisse der griechischen Archäologie und Kulturgeschichte werden
vorausgesetzt.

Literatur - J. M. Barringer, G. Ekroth, D. Scahell (eds), Logistics in Greek sanctuaries:
exploring the human experience of visiting the gods (Leiden 2025) - C.
Brøns, Gods and garments: textiles in Greek sanctuaries in the 7th to the
1st centuries BC (Oxford 2017) - E. C. Partida und B. Schmidt-Dounas
(eds), Listening to the stones: essays on architecture and function in ancient
Greek sanctuaries in honour of Richard Alan Tomlinson (Oxford 2019) - E.
Angliker und A Bellia (eds), Soundscape and landscape at panhellenic Greek
sanctuaries (Pisa 2021) - C. Bonnett et al. (eds), Naming and mapping the
gods in the ancient Mediterranean: spaces, mobilities, imaginaries (Berlin
2022) - H. Beck und J. Kindt (eds), The local horizon of ancient Greek religion
(Cambridge 2023) - M. Scott, Delphi and Olympia: the spatial politics of
Panhellenism in the archaic and classical periods (Cambridge 2010) - S.
Nevin, Military leaders and sacred space in classical Greek warfare: temples,
sanctuaries and conflict in antiquity (London 2017) - G. Ekroth (ed), Bones,
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behaviour and belief: the zooarchaeological evidence as a source for ritual
practice in ancient Greece and beyond (Stockholm 2013) - E. Boutsikas,
The cosmos in ancient Greek religious experience: sacred space, memory,
and cognition (Cambrdige 2020) - A. Lo Monaco (ed), Spending on the
gods: economy, financial resources and management in the sanctuaries
in Greece (Athen 2020) - P. Valavanis, Games and sanctuaries in ancient
Greece: Olympia, Delphoi, Isthmia, Nemea, Athens (Athen 2017) - K.
Freitag und M. Haake (eds), Griechische Heiligtümer als Handlungsorte.
Zur Multifunktionalität supralokaler Heiligtümer von der frühen Archaik bis
in die römische Kaiserzeit (Stuttgart 2019) - M. Haake und M. Jung (eds),
Griechische Heiligtümer als Erinnerungsorte. Von der Archaik bis in den
Hellenismus; Erträge einer internationalen Tagung in Münster, 20. - 21. Januar
2006 (Stuttgart 2011)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 14.10.26 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 21.10.26 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 28.10.26
13:00-16:00 Übungsraum, Mi 04.11.26 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 11.11.26 13:00-16:00
Übungsraum, Mi 18.11.26 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 25.11.26 13:00-16:00 Übungsraum,
Mi 02.12.26 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 09.12.26 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 16.12.26
13:00-16:00 Übungsraum, Mi 13.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 20.01.27 13:00-16:00
Übungsraum, Mi 27.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 03.02.27 13:00-16:00 Übungsraum

HS Spätantike und byzantinische Wand- und Gewölbemosaiken

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424272

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755252-30

Beteiligte Personen Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Donnerstag, 13-16 Uhr, Raum 404 (Marstallhof). Beginn: 15.10.2026

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 15.10.26 13:00-16:00 Übungsraum, Do 22.10.26 13:00-16:00 Übungsraum, Do 29.10.26
13:00-16:00 Übungsraum, Do 05.11.26 13:00-16:00 Übungsraum, Do 12.11.26 13:00-16:00
Übungsraum, Do 19.11.26 13:00-16:00 Übungsraum, Do 26.11.26 13:00-16:00 Übungsraum,
Do 03.12.26 13:00-16:00 Übungsraum, Do 10.12.26 13:00-16:00 Übungsraum, Do 17.12.26
13:00-16:00 Übungsraum, Do 07.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Do 14.01.27 13:00-16:00
Übungsraum, Do 21.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Do 28.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Do
04.02.27 13:00-16:00 Übungsraum

HS Von Tugenden und Idealen. Symbole, Personifikationen und Allegorien in
der römischen Kaiserzeit

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424223

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-30

Beteiligte Personen Dr. Elisabeth Marion Günther
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Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mittwoch, 12.30-14 Uhr + Blocktermin 23.01.2027 (ganztags), Raum
P18 (EG Triplpex). Beginn: 14.10.2026 In der vielfältigen Bilderwelt der
römischen Kaiserzeit spielen Tugenden und Werte, wie etwa Pietas, Virtus,
Concordia und Liberalitas eine zentrale Rolle. Sie können Leitlinien und
Erwartungshaltungen an kaiserliches Handeln vorgeben (z. B. Virtus,
Clementia, Iustitia), gesellschaftliche und politische Ideale ausdrücken (z.
B. Concordia, Aequitas, Honos) oder auch gewünschte bzw. tatsächliche
Zustände evozieren (z. B. Fortuna, Abundantia, Felicitas). In den Bildern
können sie als einfache Symbole, Personifikationen oder komplexe
allegorische Darstellungen auftreten, je nach Darstellungsmedium,
Aussageabsicht und Rezeptionskontext. Ziel des Hauptseminars ist es
zum einen, sich grundsätzlich mit dem Konzept der „Personifikation“
auseinanderzusetzen, deren Entwicklung in und Instrumentalisierung für die
bildliche Repräsentation nachzuzeichnen und zu diskutieren. Zum anderen
werden wir eingehend die Funktionen von Symbolen, Personifikationen
und Allegorien in unterschiedlichen Bildgattungen an konkreten Beispielen
untersuchen, insbesondere auf Staatsreliefs, Münzen, geschnittenen Steinen,
Sarkophagen und in der Toreutik. Dabei wollen wir den Blick nicht nur auf
Rom, sondern auch auf die Provinzen richten.

Literatur - J. R. Fears, The Cult of Virtues and Roman Imperial Ideology, ANRW
17,2, 827–948 - T. Hölscher, Die Geschichtsauffassung in der römischen
Repräsentationskunst, JdI 95, 1980, 265–321 - C. F. Noreña, Imperial Ideals
in the Roman West: Representation, Circulation, Power (Cambridge 2011) -
M. Radnoti-Alföldi, Bild und Bildersprache der römischen Kaiser. Beispiele und
Analysen (Mainz 1999) - M. Spannagel, Zur Vergegenwärtigung abstrakter
Wertbegriffe in Kult und Kunst der römischen Republik, in: M. Braun – A.
Haltenhoff – F.-H. Mutschler, Moribus antiquis res stat Romana. Römische
Werte und römische Literatur im 3. und 2. Jh. v.Chr. (Leipzig 2000) 237–
269 - G. Weber – M. Zimmermann, Propaganda, Selbstdarstellung und
Repräsentation. Die Leitbegriffe des Kolloquiums in der Forschung zur frühen
Kaiserzeit, in: Dies. (Hrsg.), Propaganda – Selbstdarstellung – Repräsentation
im römischen Kaiserreich des 1. Jhs. n.Chr., Historia Einzelschriften 164
(Wiesbaden 2003) 11–40

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 14.10.26 11:00-14:00 P18, Mi 21.10.26 11:00-14:00 P18, Mi 28.10.26 11:00-14:00 P18,
Mi 04.11.26 11:00-14:00 P18, Mi 11.11.26 11:00-14:00 P18, Mi 18.11.26 11:00-14:00 P18, Mi
25.11.26 11:00-14:00 P18, Mi 02.12.26 11:00-14:00 P18, Mi 09.12.26 11:00-14:00 P18, Mi
16.12.26 11:00-14:00 P18, Mi 13.01.27 11:00-14:00 P18, Mi 20.01.27 11:00-14:00 P18, Mi
27.01.27 11:00-14:00 P18, Mi 03.02.27 11:00-14:00 P18

OS Sozio-ökologische Gefahren im Mittelmeerraum - Gestern und heute

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424227

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-40

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos; Prof. Dr. Ingmar Björn Unkel

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Donnerstag, 16-19 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 22.10.2026 Umwelt-
und Klimaveränderungen, einschließlich vom Menschen verursachter
Veränderungen, stellen für vergangene und heutige Gesellschaften
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große Bedrohungen und Herausforderungen dar. Sie verschärfen
bestehende Probleme in den Bereichen Ressourcen, Ernährung,
städtische Ballung, Gesundheit und soziale Ungleichheit und können
sogar Migration und Konflikte auslösen. Kurzfristige Ereignisse, die sich
mit mittel- oder langfristigen Umweltveränderungen überlagern, haben seit
Jahrhunderten und Jahrtausenden immer wieder die Stabilität menschlicher
Gesellschaften bedroht. Menschliche Strategien zur Bewältigung von
Gefahren können zu (1) einer „erfolgreichen“ Anpassung, (2) Strategien zur
Schadensminderung, (3) Vermeidungsreaktionen oder (4) zum Scheitern
führen. Aus einer interdisziplinären und multiskalaren Perspektive wird
das Seminar Naturgefahren, menschliche Einflüsse auf die Umwelt,
mögliche Bewältigungsstrategien sowie die Wahrnehmung von Gefahren in
vergangenen und modernen Gesellschaften im Mittelmeerraum untersuchen.
Die Idee zum Seminarthema entstand während einer Marsilius-Fellowship
beider Dozenten. Das Oberseminar wird als eines der interdisziplinären
Marsilius-Brückenseminare vom WS 2026/2027 angeboten.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 15.10.26 16:00-19:00 Übungsraum, Do 22.10.26 16:00-19:00 Übungsraum, Do 29.10.26
16:00-19:00 Übungsraum, Do 05.11.26 16:00-19:00 Übungsraum, Do 12.11.26 16:00-19:00
Übungsraum, Do 19.11.26 16:00-19:00 Übungsraum, Do 26.11.26 16:00-19:00 Übungsraum,
Do 03.12.26 16:00-19:00 Übungsraum, Do 10.12.26 16:00-19:00 Übungsraum, Do 17.12.26
16:00-19:00 Übungsraum, Do 07.01.27 16:00-19:00 Übungsraum, Do 14.01.27 16:00-19:00
Übungsraum, Do 21.01.27 16:00-19:00 Übungsraum, Do 28.01.27 16:00-19:00 Übungsraum, Do
04.02.27 16:00-19:00 Übungsraum

PS Die Akropolis von Athen

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424220

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-21

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 13-16 Uhr, P18 (EG Triplex). Beginn: 14.10.2026 Auf der Akropolis
von Athen finden sich einige der herausragendsten Sakralbauten der
griechischen Antike: Parthenon, Erechtheion, Propyläen. Dem ikonischen
Status dieser Bauten im allgemeinen kulturellen Gedächtnis entspricht
eine ungewöhnliche Länge und Dichte ihrer Erforschung in der klassischen
Archäologie: Zentrale Vorstellungen zum Charakter griechischer Architektur
und Bildkunst haben sich seit dem europäischen Klassizismus immer
wieder an diesen für die geradezu obsessive Präzision/‘Perfektion‘ ihrer
Konzeption und Ausführung bekannten und mit überreichem Bildschmuck
(Parthenonfries u.v.a.m.) versehenen Marmorbauten festgemacht. Neben
diesen Prachtbauten des hochklassischen, demokratischen (und gleichzeitig
imperialistischen) Athen soll in diesem Proseminar jedoch auch die archaische
Akropolis mit den sehr zahlreichen Resten seiner architektonischen
Ausstattung und seiner Weihgeschenke (insbes. die zahlreichen Koren,
Statuen reich gekleideter junger Frauen), die sich im sog. Perserschutt
nach ihrer Zerstörung 480 v. Chr. erhalten haben, behandelt werden. Die
Geschichte der Akropolis in Hellenismus und Kaiserzeit wird demgegenüber
knapper besprochen werden. Als Hauptheiligtum der Polis Athen (sog.
poliadisches Heiligtum) stellt die Akropolis von Athen nicht nur einen zentralen
Befund für Kunst und Architektur der griechischen Antike dar, sondern auch
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für Religion und Kult. Diesbezüglich werden wir uns auch mit den an den
Hängen der Akropolis gelegenen, teils kleineren Heiligtümern beschäftigen:
Kultgrotte des Pan, Heiligtum der Nymphen (wichtig im Hochzeitsritual),
Heiligtum des Heilgotts Asklepios, Heiligtum des Dionysos (mit dem großen
Dionysostheater) befassen. Neben herausragenden archäologischen
Befunden liegen uns zur Akropolis von Athen auch sehr reiche Schriftquellen
vor, allem voran die Beschreibung des Pausanias vor. Damit bietet das
Proseminar eine Einführung nicht nur in die wissenschaftliche Beschäftigung
mit Monumentalarchitektur und Bildwerken, sondern auch in den Umgang mit
Schriftquellen.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 13:00-16:00 P18, Di 20.10.26 13:00-16:00 P18, Di 27.10.26 13:00-16:00 P18,
Di 03.11.26 13:00-16:00 P18, Di 10.11.26 13:00-16:00 P18, Di 17.11.26 13:00-16:00 P18, Di
24.11.26 13:00-16:00 P18, Di 01.12.26 13:00-16:00 P18, Di 08.12.26 13:00-16:00 P18, Di
15.12.26 13:00-16:00 P18, Di 12.01.27 13:00-16:00 P18, Di 19.01.27 13:00-16:00 P18, Di
26.01.27 13:00-16:00 P18, Di 02.02.27 13:00-16:00 P18

PS Minoische und mykenische Wandmalerei

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424219

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-20

Beteiligte Personen Dr. Maria Anastasiadou

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Montag, 16-19 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 19.10.2026 Das Seminar
bietet eine Einführung in die Wandmalerei der ägäischen Bronzezeit. Es
zielt darauf, die Teilnehmenden mit dieser Gattung und ihrer Bedeutung für
das Verständnis der ägäischen bronzezeitlichen Gesellschaften vertraut zu
machen. Die Besprechung ikonografischer und stilistischer Aspekte ist zentral
in der Thematik des Kurses, aber auf das Thema der Herstellungstechniken
wird ebenso eingegangen. Zudem wird versucht, die Entwicklung
der Wandmalerei im Kontext der historischen und gesellschaftlichen
Veränderungen der jeweiligen Epochen und Regionen zu betrachten. Der
Schwerpunkt liegt auf dem minoischen Kreta, dem mykenischen Griechenland
und der südlichen Ägäis.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 12.10.26 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 19.10.26 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 26.10.26
16:00-19:00 Übungsraum, Mo 02.11.26 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 09.11.26 16:00-19:00
Übungsraum, Mo 16.11.26 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 23.11.26 16:00-19:00 Übungsraum,
Mo 30.11.26 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 07.12.26 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 14.12.26
16:00-19:00 Übungsraum, Mo 11.01.27 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 18.01.27 16:00-19:00
Übungsraum, Mo 25.01.27 16:00-19:00 Übungsraum, Mo 01.02.27 16:00-19:00 Übungsraum

PS Nordsyrien in römischer Zeit und Spätantike. Städte, Religion,
Lebenswelten (Byz. und KlArch.)

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424269
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ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755252-20

Beteiligte Personen Katinka Sewing

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 13-16 Uhr, HS 02 (Neue Uni). Beginn: 13.10.2026 Das Proseminar
führt in die Archäologie Nordsyriens zwischen römischer Kaiserzeit und
Spätantike ein. Ausgehend von ausgewählten Fundorten werden Städte,
Heiligtümer, Kirchen, Siedlugnen und Gräber sowie ihre Einbindung in
historische Entwicklungen untersucht. Zugleich vermittelt die Veranstaltung
Methoden und Fragestellungen der Klassischen und Byzantinischen
Archäologie.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 13:00-16:00 HS 02, Di 20.10.26 13:00-16:00 HS 02, Di 27.10.26 13:00-16:00 HS 02,
Di 03.11.26 13:00-16:00 HS 02, Di 10.11.26 13:00-16:00 HS 02, Di 17.11.26 13:00-16:00 HS 02,
Di 24.11.26 13:00-16:00 HS 02, Di 01.12.26 13:00-16:00 HS 02, Di 08.12.26 13:00-16:00 HS 02,
Di 15.12.26 13:00-16:00 HS 02, Di 12.01.27 13:00-16:00 HS 02, Di 19.01.27 13:00-16:00 HS 02,
Di 26.01.27 13:00-16:00 HS 02, Di 02.02.27 13:00-16:00 HS 02

PS Zwischen Christentum und Islam - Ostanatolien und der Kaukasus im
Mittelalter

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424271

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755252-21

Beteiligte Personen Michael Kiefer

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mittwoch, 13-16 Uhr, HS 04a (Neue Uni). Beginn: 14.10.2026 Während
des Mittelalters war die Region des östlichen Anatoliens und des südlichen
Kaukasus lange Zeit politisch in eine Vielzahl von Kleinstaaten zersplittert,
ihre Bevölkerung war sowohl linguistisch als auch religiös hochgradig divers.
Akteure aus Byzanz, den Reichen des christlichen Kaukasus sowie aus
der islamischen Welt trafen hier unmittelbar aufeinander und interagierten
auf vielfältige Weise. Für unser Proseminar bietet dieser Raum daher den
idealen Rahmen, um Fragen nach transkultureller Verflechtung und kultureller
Hybridität nachzugehen. Welchen Einfluss hatte das Zusammentreffen
unterschiedlicher politischer Mächte, religiöser Traditionen und ethnischer
Gruppen auf die materielle Kultur, Bildsprache und Architektur der Region?
Das Seminar führt zugleich in grundlegende theoretische Konzepte
(Transkulturalität, Hybridität, Aneignung, Transfer) ein und zeigt, wie diese
für die Analyse archäologischer bzw. kunsthistorischer Quellen nutzbar
gemacht werden können. Die Studierenden sollen dabei befähigt werden,
den ostanatolisch-kaukasischen Raum des Hochmittelalters nicht als
mosaikartiges Nebeneinander „getrennter Kulturen“, sondern als dynamisches
Geflecht vielschichtiger, oft asymmetrischer Beziehungen zu verstehen
und dies kritisch an konkreten Beispielen aus den Bereichen der Kunst und
Architektur zu erproben.

Literatur • Heather A. Badamo, Saint George between empires. Image and encounter
in the Medieval East (University Park 2023) • Patricia Blessing – Rachel
Goshgarian (Hrsg.), Architecture and landscape in medieval Anatolia,
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1100-1500 (Edinburgh 2017) • Antony Eastmond, Tamta’s world. The
life and encounters of a medieval noblewoman from the Middle East to
Mongolia (Delhi 2017) • Ivan Foletti – Erik Thunø (Hrsg.), The Medieval South
Caucasus: Artistic Cultures of Albania, Armenia and Georgia. Convivium
Supplementum (Brno 2016) • Ulrike Koenen – Martina Müller-Wiener (Hrsg.),
Grenzgänge im östlichen Mittelmeerraum. Byzanz und die islamische Welt
vom 9. bis 13. Jahrhundert (Wiesbaden 2008)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 14.10.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 21.10.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 28.10.26 13:00-16:00 HS
04a, Mi 04.11.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 11.11.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 18.11.26 13:00-16:00
HS 04a, Mi 25.11.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 02.12.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 09.12.26
13:00-16:00 HS 04a, Mi 16.12.26 13:00-16:00 HS 04a, Mi 13.01.27 13:00-16:00 HS 04a, Mi
20.01.27 13:00-16:00 HS 04a, Mi 27.01.27 13:00-16:00 HS 04a, Mi 03.02.27 13:00-16:00 HS 04a

PS Zwischen Gesellschaft, Politik und Religion. Bedeutungsspektren
römischer Bildwerke von der Republik bis in die späte Kaiserzeit

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424222

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-22

Beteiligte Personen Dr. Elisabeth Marion Günther

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Montag, 11-14 Uhr. ehem. Senatssaal (Neue Uni). Beginn: 19.10.2026
In diesem einführenden Proseminar werden wir uns mit den vielfältigen
Bedeutungsspektren römischer Bildwerke beschäftigen. Ziel ist es,
grundlegende Bildschemata kennenzulernen sowie Fachbegriffe zu erlernen,
Bildbeschreibung und -analyse einzuüben sowie methodische Grundlagen
für die Bildinterpretation einzusetzen und diese kritisch zu reflektieren. Hierzu
werden wir den Schwerpunkt auf die (Selbst-)Darstellung unterschiedlicher
Akteure und (gesellschaftlicher) Gruppen legen, sowie auf die kommunikative
Funktion der Bildwerke und ihr jeweiliges Publikum. Das Proseminar wird in
vier thematische Abschnitte gegliedert sein, die jeweils durch einführende
Sitzungen begleitet werden: (1) Krieg, Sieg und Frieden (2) Opferriten,
Pietas und Stabilität (3) Politische Inszenierung der (kaiserlichen) Familie (4)
Gesellschaft und Mythologie

Literatur - T. Hölscher, Die Geschichtsauffassung in der römischen
Repräsentationskunst, JdI 95, 1980, 265-321 - M. Radnoti-Alföldi, Bild
und Bildersprache der römischen Kaiser. Beispiele und Analysen (Mainz
1999) - G. Weber - M. Zimmermann, Propaganda, Selbstdarstellung und
Repräsentation. Die Leitbegriffe des Kolloquiums in der Forschung zur frühen
Kaiserzeit, in: Dies. (Hrsg.), Propaganda - Selbstdarstellung - Repräsentation
im römischen Kaiserreich des 1. Jhs. n. Chr., Historia Einzelschriften 164
(Wiesbaden 2003) 11-40

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 19.10.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo 26.10.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal,
Mo 02.11.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo 09.11.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal,
Mo 16.11.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo 23.11.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo
30.11.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo 07.12.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo
14.12.26 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo 11.01.27 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo
18.01.27 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo 25.01.27 11:00-14:00 ehem. Senatssaal, Mo
01.02.27 11:00-14:00 ehem. Senatssaal
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mus. HS Die Biographie der Dinge. Minoische Artefakte aus archäologischer
und museologischer Sicht

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424226

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-32

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 16-18 Uhr + Exkursion, Raum 404 (Marstallhof). Beginn:
20.10.2026 Anrechnung als Exkursionsseminar für Kurzexkursionen
möglich. Objekte haben Lebensgeschichten. Sie werden hergestellt, genutzt,
ausgetauscht, deponiert, begraben und schließlich wieder ausgegraben,
klassifiziert, restauriert und ausgestellt. Dieses Hauptseminar verbindet
zwei Perspektiven, die bislang nur selten miteinander in Dialog treten:
die archäologische Analyse minoischer Artefakte und ihre museologische
Nachgeschichte. Ausgehend vom Konzept der ‚Objektbiographie‘ untersuchen
wir minoische Wandmalereien, Gefäße, Siegel, Statuetten und Luxusgüter
in ihrer materiellen, sozialen und symbolischen Dimension. Dabei fragen
wir einerseits, welche Erkenntnisse diese Objekte über die minoische
Gesellschaft ermöglichen, und andererseits, wie sie nach ihrer Entdeckung
durch die Archäologie neu gedeutet, konserviert und museal vermittelt
werden. Im Mittelpunkt der einzelnen Referate wird die eigenständige
Bearbeitung einzelner Artefakte, Artefaktensembles oder archäologischer
Befunde stehen. Diese sollen zunächst archäologisch analysiert und
anschließend als Grundlage für die Entwicklung eines Narrativs bzw.
eines Konzepts für ihre museale Präsentation dienen. Ziel ist es, die
Wechselwirkungen zwischen wissenschaftlicher Interpretation, materieller
Überlieferung und öffentlicher Vermittlung kritisch zu reflektieren. 2h + Block
(Exkursion)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 20.10.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 27.10.26
16:00-18:00 Übungsraum, Di 03.11.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 10.11.26 16:00-18:00
Übungsraum, Di 17.11.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 24.11.26 16:00-18:00 Übungsraum,
Di 01.12.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 08.12.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 15.12.26
16:00-18:00 Übungsraum, Di 12.01.27 16:00-18:00 Übungsraum, Di 19.01.27 16:00-18:00
Übungsraum, Di 26.01.27 16:00-18:00 Übungsraum, Di 02.02.27 16:00-18:00 Übungsraum

Ü Bestimmungsübung Byzantinische Archäologie

Art/Typ (SWS) Seminar (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424273

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755252-50

Beteiligte Personen Prof. Dr. Stephan Westphalen
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Philosophische Fakultät

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 13-15 Uhr, Raum 404 (Marstallhof). Beginn: 16.10.2026

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 16.10.26 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 23.10.26 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 30.10.26
13:00-15:00 Übungsraum, Fr 06.11.26 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 13.11.26 13:00-15:00
Übungsraum, Fr 20.11.26 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 27.11.26 13:00-15:00 Übungsraum,
Fr 04.12.26 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 11.12.26 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 18.12.26
13:00-15:00 Übungsraum, Fr 08.01.27 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 15.01.27 13:00-15:00
Übungsraum, Fr 22.01.27 13:00-15:00 Übungsraum, Fr 29.01.27 13:00-15:00 Übungsraum
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Übungen
PÜ Abguss-Monitoring

Art/Typ (SWS) Übung (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424258

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-63

Beteiligte Personen Dr. Polly Lohmann

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 13-16 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 16.10.2026
Abgüsse bilden einen wesentlichen Bestandteil vieler archäologischer
(Universitäts)Sammlungen. Trotz ihrer langen Geschichte wurden sie immer
wieder phasenweise sehr stiefmütterlich behandelt; das hat zur Folge, dass
sich konservatorisch nie wirklich kanonische Praktiken herausgebildet haben.
In der Praktischen Übung lernen Sie Gips als Material und Gipsabgüsse
als Sammlungsobjekte kennen, d.h. Sie bekommen eine Einführung
in Geschichte, Technik/Herstellungspraxis, Umgang mit Gipsabgüssen
(Objekthandling) und werden sich einzelne Abgüsse zum Monitoring
vornehmen: Einer Zustands- und Schadensdokumentation, die nach dem
Vorbild des Universitätsmuseums Helsinki und in Zusammenarbeit mit
finnischen Kolleg:innen in unserer Heidelberger Antikensammlung eingeführt
wurde. Eine solche Zustandserfassung aller Abgüsse dient nicht nur dem
Tracking von Schäden, sondern dokumentiert auch Möglichkeiten der
Montage und Demontage der Abgüsse im Zuge von Ausstellungen, Umzügen
und Leihverkehr.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 16.10.26 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 23.10.26 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 30.10.26
13:00-16:00 Übungsraum, Fr 06.11.26 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 13.11.26 13:00-16:00
Übungsraum, Fr 20.11.26 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 27.11.26 13:00-16:00 Übungsraum,
Fr 04.12.26 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 11.12.26 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 18.12.26
13:00-16:00 Übungsraum, Fr 08.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 15.01.27 13:00-16:00
Übungsraum, Fr 22.01.27 13:00-16:00 Übungsraum, Fr 29.01.27 13:00-16:00 Übungsraum

PÜ It's in the Bones: Einführung in die biologische Anthropologie

Art/Typ (SWS) Übung (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424257

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-62

Beteiligte Personen Unbekannt N.N.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt ACHTUNG! Blockveranstaltung! Termine: Samstag, 07.11.26, 9-18 Uhr
Samstag, 21.11.26, 9-18 Uhr Samstag, 12.12.26, 9-18 Uhr Samstag,
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09.01.27, 9-18 Uhr Was können Knochen uns erzählen? Wie können wir
sie sprechen lassen und ihre Geschichten ans Tageslicht bringen? Eine
mögliche Antwort lautet: durch die biologische Anthropologie. In dieser Übung
sollen erste Einblicke in die Arbeitsweisen und Möglichkeiten dieses Faches
gegeben werden. Beginnend mit anatomischen Grundlagen, der Alters-
und Geschlechtsbestimmung und der Berechnung der Statur bis hin zur
Rekonstruktion der Lebens- bzw. Sterbeumstände. Wir werden lernen, was
der Unterschied zwischen einem postmortalen und einem perimortalen Bruch
ist, welche Erkrankungen sich am Knochen nachvollziehen lassen und warum
Leichen durchaus noch „Leben“ in sich tragen können – und was die Wahl der
Grablege damit zu tun hat. Es werden keine Vorkenntnisse benötigt.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Sa 07.11.26 09:00-18:00 Übungsraum, Sa 21.11.26 09:00-18:00 Übungsraum, Sa 12.12.26
09:00-18:00 Übungsraum, Sa 09.01.27 09:00-18:00 Übungsraum

Ü Beschreibungsübung Kurs A

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424229

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-50

Beteiligte Personen Anna Ladu

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Montag, 9-11 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 19.10.2026 Genaues
Betrachten, systematisches Sehen bildet die Grundlage für jede
Beschäftigung mit den materiellen Hinterlassenschaften der Antike. Um
das Visuell-Wahrnehmbare korrekt und umfassend ausdeuten zu können,
stellt der Akt der sprachlichen Beschreibung einen ersten prägenden
Schritt dar: Die präzise Beschreibung ist eine methodische Vorstufe jeder
Klassifizierung (z. B.: Typologie, Datierung) und Interpretation (z. B.:
Bildaussage) sowie Grundlage allen Vergleichens. Ihr erkenntnisfördernde
Gewinn (der ‚heuristische‘ Wert) ist nicht zu unterschätzen, da präzises
Beschreiben immer ein genaues Betrachten fördert und fordert. Die
Beschreibungsübung richtet sich explizit an Studienanfänger:innen. Anhand
verschiedener Materialgattungen der Klassischen Archäologie wird genaues
und vergleichendes Hinsehen und das in Worte fassen des Gesehenen geübt
sowie das grundlegende Handwerkszeug für archäologische Beschreibungen,
nämlich die richtige Vorgehensweise und Wortwahl sowie grundlegende
Begriffskategorien (wie z. B. Komposition, Motiv, Thema, Stil) vermittelt.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 12.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 19.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 26.10.26
09:00-11:00 Übungsraum, Mo 02.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 09.11.26 09:00-11:00
Übungsraum, Mo 16.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 23.11.26 09:00-11:00 Übungsraum,
Mo 30.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 07.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 14.12.26
09:00-11:00 Übungsraum, Mo 11.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 18.01.27 09:00-11:00
Übungsraum, Mo 25.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 01.02.27 09:00-11:00 Übungsraum

Ü Beschreibungsübung Kurs B

Art/Typ (SWS) Übung (2)
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Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424231

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-51

Beteiligte Personen Simon Thomas Laibe

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 16-18 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 13.10.2026
Genaues Betrachten, systematisches Sehen bildet die Grundlage für jede
Beschäftigung mit den materiellen Hinterlassenschaften der Antike. Um
das Visuell-Wahrnehmbare korrekt und umfassend ausdeuten zu können,
stellt der Akt der sprachlichen Beschreibung einen ersten prägenden
Schritt dar: Die präzise Beschreibung ist eine methodische Vorstufe jeder
Klassifizierung (z. B.: Typologie, Datierung) und Interpretation (z. B.:
Bildaussage) sowie Grundlage allen Vergleichens. Ihr erkenntnisfördernde
Gewinn (der ‚heuristische‘ Wert) ist nicht zu unterschätzen, da präzises
Beschreiben immer ein genaues Betrachten fördert und fordert. Die
Beschreibungsübung richtet sich explizit an Studienanfänger:innen. Anhand
verschiedener Materialgattungen der Klassischen Archäologie wird genaues
und vergleichendes Hinsehen und das in Worte fassen des Gesehenen geübt
sowie das grundlegende Handwerkszeug für archäologische Beschreibungen,
nämlich die richtige Vorgehensweise und Wortwahl sowie grundlegende
Begriffskategorien (wie z. B. Komposition, Motiv, Thema, Stil) vermittelt.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 20.10.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 27.10.26
16:00-18:00 Übungsraum, Di 03.11.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 10.11.26 16:00-18:00
Übungsraum, Di 17.11.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 24.11.26 16:00-18:00 Übungsraum,
Di 01.12.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 08.12.26 16:00-18:00 Übungsraum, Di 15.12.26
16:00-18:00 Übungsraum, Di 12.01.27 16:00-18:00 Übungsraum, Di 19.01.27 16:00-18:00
Übungsraum, Di 26.01.27 16:00-18:00 Übungsraum, Di 02.02.27 16:00-18:00 Übungsraum

Ü Bestimmungsübung Griechische Porträts

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424232

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-52

Beteiligte Personen Anna Katharina Felicitas Grosch

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 14-16 Uhr, UGX 61 (Neue Uni). Beginn: 16.10.2026 Was ist eigentlich
ein Porträt und sahen die alle wirklich so aus? Besonders in Zeiten immer
unzuverlässiger werdender Fotografien kann man diese Frage nicht mehr
so einfach damit beantworten, dass es sich bei einem Porträt eben nicht um
ein Foto handelt, sondern die Darstellung von Gruppenzugehörigkeit, von
Alter und Status, von Ablehnung altherberachter Sitten, Individualität und
auch die Erfüllung von Schönheitsidealen zentrale Punkte in der Gestaltung
eines Porträts sind. Die Ähnlichkeiten, aber natürlich auch die Unterschiede
zur heutigen Bildbearbeitung, erleichtern den Einstieg in den Komplex der
„Porträtforschung“ und führen zu Fragen nach Identifizierung, Herstellung,
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Verwendung und Absicht. Ziel der Übung ist es zum einen den Blick und
das Repertoire zu schulen, damit das Wiedererkennen und Vergleichen
verschiedener Bildnisse möglich werden, zum anderen die Einordnung
der Porträtforschung als Mittel zur Rekonstruktion griechischer Kultur und
Gesellschaft.

Literatur - D. Boschung (Hrsg.), Bilder der Macht: das griechische Porträt und
seine Verwendung in der antiken Welt (Paderborn 2017) - Sh. Dillon, The
Female Portrait Statue in the Greek World (Cambridge 2010) - K. Fittschen
(Hrsg.), Griechische Porträts (Darmstadt 1988) - P. Zanker, Die Maske des
Sokrates. Bild des Intellektuellen in der antiken Kunst (München 1995) - N.
Zimmermann-Elseify (Hrsg.), Starke Typen: Griechische Porträts der Antike.
Ausstellungskatalog Berlin (Petersburg 2019)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 16.10.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 23.10.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 30.10.26 14:00-16:00 UGX
61, Fr 06.11.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 13.11.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 20.11.26 14:00-16:00
UGX 61, Fr 27.11.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 04.12.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 11.12.26
14:00-16:00 UGX 61, Fr 18.12.26 14:00-16:00 UGX 61, Fr 08.01.27 14:00-16:00 UGX 61, Fr
15.01.27 14:00-16:00 UGX 61, Fr 22.01.27 14:00-16:00 UGX 61, Fr 29.01.27 14:00-16:00 UGX
61, Fr 05.02.27 14:00-16:00 UGX 61

Ü Bestimmungsübung Terra Sigillata

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424233

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-53

Beteiligte Personen Dr. Polly Lohmann

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 11-13 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 16.10.2026 In der
Übung werden wir uns die Materialgattung der römischen reliefverzierten
Keramik erschließen, die von großen Produktionsstätten aus in das ganzen
römische Reich in Umlauf kam. Nach der einführenden Beschäftigung mit
Herstellungstechniken und -orten, Gefäßtypen und Dekorationsschemata
werden sich die Teilnehmenden einzelnen Terra Sigillata-Fragmenten der
Antikensammlung widmen, diese erfassen, zeichnen und bestimmen.
Prüfungsleistung ist ein Katalogeintrag mit eigener Zeichnung.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 16.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 23.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 30.10.26
11:00-13:00 Übungsraum, Fr 06.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 13.11.26 11:00-13:00
Übungsraum, Fr 20.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 27.11.26 11:00-13:00 Übungsraum,
Fr 04.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 11.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 18.12.26
11:00-13:00 Übungsraum, Fr 08.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 15.01.27 11:00-13:00
Übungsraum, Fr 22.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 29.01.27 11:00-13:00 Übungsraum

Ü Die Antike als Vorbild und Untersuchungsgegenstand. Anfänge
archäologischer Forschung im 19. Jahrhundert

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich
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Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424234

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-54

Beteiligte Personen Dr. Elisabeth Marion Günther

Unterrichtssprache Deutsch

Voraussetzung Die Kapitel in Beyer 2010 (s. Literaturliste) sind vorbereitend verpflichtend zu
lesen.

Inhalt Dienstag, 11-13 Uhr, Raum 404 (Marstallhof). Beginn: 13.10.2026
Gegenstand dieser Übung sind die großformatigen Tafelwerke, die in
der Institutsbibliothek in der sogenannten „Theke“ zu finden sind. Wir
werden diese als Quellen zur Entstehung und Entwicklung der klassischen
Archäologie im 19. und frühen 20. Jahrhundert heranziehen – einer Zeit,
die sowohl von Einzelpersönlichkeiten als auch einer zunehmenden
Institutionalisierung von Altertumskunde geprägt war, von der Herausbildung
von Museen und akademischer Spezialisierung, von Lokalinteressen und vom
Erstarken nationalistischer Ideologie(n). Diese komplexen Spannungsfelder
werden wir gemeinsam nachzeichnen und die frühen archäologischen
Publikationen (Grabungsdokumentationen, Karten, Zeichnungen, Stiche und
Fotografien) in ihre historischen Kontexte einordnen. Darüber hinaus werden
wir den damaligen und heutigen Forschungsstand vergleichend diskutieren.
ACHTUNG: Die Kapitel in Beyer 2010 (s. Literaturliste) sind vorbereitend
verpflichtend zu lesen.

Literatur - J. M. Beyer, Archäologie. Von der Schatzsuche zur Wissenschaft (Darmstadt
2010) 48-91 - DNP 15/1 (2012) 655-722 s.v. Nationale Forschungsinstitute (P.
Ducrey) - G. Eberhardt, Deutsche Ausgrabungen im „langen“ 19. Jahrhundert.
Eine problemorientierte Untersuchung zur archäologischen Praxis (Darmstadt
2011) - DNP 13 (2013) 750-759 s.v. Deutsches Archäologisches Institut (H.
Kyrieleis)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Di 20.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Di 27.10.26
11:00-13:00 Übungsraum, Di 03.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Di 10.11.26 11:00-13:00
Übungsraum, Di 17.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Di 24.11.26 11:00-13:00 Übungsraum,
Di 01.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Di 08.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Di 15.12.26
11:00-13:00 Übungsraum, Di 12.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Di 19.01.27 11:00-13:00
Übungsraum, Di 26.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Di 02.02.27 11:00-13:00 Übungsraum

Ü Digitale Übung: 3D-Rekonstruktion

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424244

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-57

Beteiligte Personen Dr. Jürgen Süß

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Donnerstag, 16-18 Uhr, UGX 60 (Neue Uni). Beginn: 15.10.2026 3D-
Programme bieten faszinierende Möglichkeiten für die Visualisierung
einzelner Objekte, kompletter Gebäude, kleiner Siedlungen oder sogar
ganzer Stadtlandschaften. Die Veranstaltung, die sich vorrangig an Anfänger
richtet, zeigt, wie ein 3D-Computerprogramm funktioniert und wie ein
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Bauwerk damit rekonstruiert werden kann. Es wird auf die Open-Source-
Software ‚Blender‘ zurückgegriffen, so dass jede teilnehmende Person das
kostenfreie Programm auf dem eigenen Rechner installieren und nutzen kann.
Während zunächst in die Funktionsweise der 3D-Software mit den wichtigsten
Werkzeugen und Techniken eingeführt wird, werden im weiteren Verlauf der
Veranstaltung die erlernten Fähigkeiten an einem konkreten Beispiel erprobt.
Ziel dabei ist es, Zeichnungen (Grundriss, Aufriss und Ähnliches), Fotos und
sonstige Informationen so auszuwerten, dass eine digitale 3D-Rekonstruktion
daraus angefertigt werden kann. Im Zentrum der Veranstaltung steht das
Modellieren bzw. Konstruieren. Es kommen aber auch andere Themen wie
Oberflächengestaltung (Simulation von Materialien wie zum Beispiel Stein
oder Holz), Licht und Schatten sowie Rendern eines Standbildes zur Sprache.
Leistungsnachweis: Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die
Abgabe eines 3D-Modells erwartet.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 15.10.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 22.10.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 29.10.26 16:00-18:00
UGX 60, Do 05.11.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 12.11.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 19.11.26
16:00-18:00 UGX 60, Do 26.11.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 03.12.26 16:00-18:00 UGX 60, Do
10.12.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 17.12.26 16:00-18:00 UGX 60, Do 07.01.27 16:00-18:00
UGX 60, Do 14.01.27 16:00-18:00 UGX 60, Do 21.01.27 16:00-18:00 UGX 60, Do 28.01.27
16:00-18:00 UGX 60, Do 04.02.27 16:00-18:00 UGX 60

Ü Digitales Zeichnen

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424240

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-56

Beteiligte Personen Dr. Jürgen Süß

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mittwoch, 16-18 Uhr, UGX 60 (Neue Uni). Beginn: 14.10.2026 In dieser
Veranstaltung, die für Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller Fächer offensteht,
wird gezeigt, wie ein digitales Zeichenprogramm funktioniert und wie man
damit anschauliche Vektorgrafiken anfertigen kann. Es besteht ausgiebig
Gelegenheit zum Ausprobieren der wichtigsten Werkzeuge wie zum Beispiel
zum Zeichnen von Linien und Kurven oder zum Verwenden von Schraffuren,
Mustern und Symbolen. Darüber hinaus werden spezielle Techniken wie das
Ausrichten eines Textes an einer Pfadlinie, das Einrasten von Elementen
sowie das Arbeiten mit Hilfs- und Gitterlinien erläutert. Neben technischen
Aspekten werden auch gestalterische Gesichtspunkte behandelt. Verwendet
wird das Open-Source-Programm ‚Inkscape‘, so dass jede teilnehmende
Person die Software ohne Einschränkung auf dem eigenen Rechner
installieren und nutzen kann. Leistungsnachweis: Von den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern wird das Anfertigen und Abgeben von eigenen Zeichnungen
erwartet.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 14.10.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 21.10.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 28.10.26 16:00-18:00
UGX 60, Mi 04.11.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 11.11.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 18.11.26
16:00-18:00 UGX 60, Mi 25.11.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 02.12.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi
09.12.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 16.12.26 16:00-18:00 UGX 60, Mi 13.01.27 16:00-18:00 UGX
60, Mi 20.01.27 16:00-18:00 UGX 60, Mi 27.01.27 16:00-18:00 UGX 60, Mi 03.02.27 16:00-18:00
UGX 60
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Ü Frauenarbeit im alten Rom: Wie man die Tätigkeiten der Frauen anhand
archäologischer und epigraphischer Zeugnisse erkennen kann

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424251

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-59

Beteiligte Personen Unbekannt N.N.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstag, 9-11 Uhr, Raum 405 (Marstallhof). Beginn: 13.10.2026 Frauen
haben erst sehr spät eine eigene Geschichte schreiben dürfen, und zwar
nach dem Kontestationsjahr 1968. Nach diesem Jahr sind in Europa
Kulturbewegungen, Zeitungen, Zeitschriften, Kongresse, große Handbücher
entstanden, die sich nur mit Theorie und Praxis der Geschichtsschreibung
von Frauen beschäftigen. Diese Werke haben auch die alltägliche Praxis
von der archäologische Forschung geändert, die die eigene Instrumente
radikal ändern oder gut verfeinern musste. Diese Übung wird sich damit
beschäftige und den Studenten/innen beibringen, diese neue Theorien und
die Praxisinstrumente der Gender Archaeology kennenzulernen und auch
gezielt selbst zu gestalten. Das Gebiet der Forschung für diese Übung ist
die Stadt Rom in der Antike. Hier haben wir große Fortschritte gewonnen
in der Kenntnis von Frauen, die zum Senatoren- und Ritterstand gehören,
da sie für die durchschnittliche Sichtbarkeit der Frauen überrepräsentiert
sind. Grabmonumente mit dazugehörenden Grabinschriften, gespendete
Monumente mit dazugehörenden Ehreninschriften, Statuen, Inschriften auf
Instrumentum zeigen uns eine große Vielfalt an Betätigungen, in denen
diese Frauen der Oberschicht aktiv waren. Noch relativ unbekannt sind
die Tätigkeiten von Frauen, die nicht zur Oberschicht gehören. Sie sind
durchschnittlich schwer unterrepräsentiert oder gar nicht offensichtlich
repräsentiert, aber anwesend. Diese Übung will sich zum großen Teil
mit diesen Frauen beschäftigen und den Student/innen beibringen, die
berufliche Tätigkeiten dieser Frauen zu erkennen, besonders in den größeren
Produktionsbereichen, wie Keramik-, Blei- und Glasproduktion, und noch
dazu zu verstehen, warum sie in der Öffentlichkeit willig oft sich als „Profis“
verstecken möchten.

Literatur Gender Archaeology E.Cantarella, Passato Prossimo. Donne Romane
da Tacita a Sulpicia, Feltrinelli-Milano, 1998 M.W. Conckey, J.D. Spector,
Archaeology and the Study of Gender, in AMethTh 7, 1984, 1-38 G. Duby,
M. Perrault (Hrsg.), Geschichte der Frauen – Antike, Frankfut/NewYork,
1993 R. Gilchrist, Gender and Archaeology, Contesting the Past, London,
1999 R. Gilchrist , Archaeology of sex and gender, in B.Cunliffe, C.Gosden,
R.A.Joyce (Hrsg.), The Oxford Handbook of Archaeology, Oxford 2009,
1029-1047 S. Hamilton, R. Whitehouse , K. Wright (Hrsg.), Archaeology and
Women. Ancient and Modern Issue, Walnut Creek, 2007 M.L. Stieg Sørensen,
Gender Archaeology, Cambridge, 2020 Frauenarbeit im alten Rom: S. Braito,
L’imprenditoria al femminile nell’Italia Romana: le produttrici di Opus Doliare,
Scienze e Lettere-Roma, 2020 A. Buonopane, F. Cenerini (Hrsg.), Donna
e Lavoro nella documentazione epigrafica, Fratelli Lega-Faenza, 2003 D.
Gourevitch, M.T.Raepsaet-Charlier, La Femme dans la Rome Antique, Paris,
2001 W.V. Harris (ed.), The inscribed economy, Ann Arbor, 1993 T. Helen,
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Organization of Roman Brick Production in the first and second centuries
A.D., Helsinki. 1975 M.T.Raepsaet-Charlier, Prosopographie des Femmes de
l’Ordre Senatorial, Peeters-Lovanii, 1987 A. Rampichini, Produzione di fistulae
aquariae e apporto femminile: le plumbariae testimoniate nella collezione
del museo epigrafico alle terme di Diocleziano, in V.Camineci, M.G. Parello.
M.S. Rizzo (Hrsg.), Le forme dell’acqua. - Approvvigionamento, raccolta
e smaltimento nella città antica, Antequem-Bologna, 2020 A. Rampichini,
Familia-Geschäft“? Eine Untersuchung über die Aemilii von Rom im 3. Jh.
n. Chr., in P. Hoffmann, A. Stöger (Hrsg.), Topiaria Academica, Heidelberg,
2024 P. Setälä, Women and Brick Production-Some new aspects, in P. Setälä
(Hrsg.), Women, Wealth and Power in the Roman Empire, Rome 2002,
81-201

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 13.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Di 20.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Di 27.10.26
09:00-11:00 Übungsraum, Di 03.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Di 10.11.26 09:00-11:00
Übungsraum, Di 17.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Di 24.11.26 09:00-11:00 Übungsraum,
Di 01.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Di 08.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Di 15.12.26
09:00-11:00 Übungsraum, Di 12.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Di 19.01.27 09:00-11:00
Übungsraum, Di 26.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Di 02.02.27 09:00-11:00 Übungsraum

Ü From Seminar to Spotlight - Archäologisches Schreiben, Präsentieren,
Publizieren

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424253

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-60

Beteiligte Personen Unbekannt N.N.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt ACHTUNG! Hybride Veranstaltung - Online und Blocktermine. Erste
Online Sitzung: Montag, 19.10.2026, 9-11 Uhr Blocktermine, HS 04a
(Neue Uni): Samstag, 31.10.26 10-17 Uhr Samstag, 28.11.26 10-17 Uhr
Samstag, 16.01.27 10-17 Uhr Wissenschaftliche Konferenzbeiträge,
Posterpräsentationen und erste Publikationen werden oft erst nach dem
Studium oder im Rahmen einer Promotion für relevant gehalten. Tatsächlich
kann der Einstieg in die wissenschaftliche Fachöffentlichkeit jedoch bereits
während des Studiums sinnvoll sein, da er wichtige Grundlagen schafft,
die beispielsweise für Bewerbungen auf Promotionsstipendien oder andere
akademische Förderformate von Vorteil sein können. In dieser Übung wird
praxisnah vermittelt, wie aus einer Seminararbeit, einer Forschungsidee
oder einem laufenden Projekt ein professioneller wissenschaftlicher Beitrag
entsteht. Im Zentrum stehen Abstracts, Vorträge, Poster und kurze Fachartikel
sowie zentrale Aspekte wissenschaftlicher Konferenz- und Publikationspraxis:
von Calls for Papers, Einreichungen und Präsentationsformaten bis zu Peer
Review, Redaktion und Publikationsstrategien. Darüber hinaus behandelt der
Kurs Fragen wissenschaftlicher Vernetzung, Sichtbarkeit und strategischer
Positionierung in der Fachwelt.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Sa 31.10.26 10:00-17:00 HS 04a, Sa 28.11.26 10:00-17:00 HS 04a, Sa 16.01.27 10:00-17:00 HS
04a
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Ü Makedonische Kammergräber

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424235

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-55

Beteiligte Personen Annika Stöger

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Donnerstag, 11-13 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 15.10.2026
Spätestens seit der Entdeckung des sog. Philipps-Grab in Vergina 1977 gibt
es ein reges Interesse an den Grabanlagen der makedonischen Elite. Die
ersten makedonischen Kammergräber sind um ca. 330 v. Chr. entstanden
und haben als Sepulkralanlagen mit der römischen Eroberung Makedoniens
168 v. Chr. ihr Ende gefunden. Sie sind spannend in ihrer architektonischen
Gestaltung, mit Tumulus und Dromos, architektonischen Fassaden und
großen Kammern samt Tonnengewölbe, die ein wichtiges Feature innerhalb
der Grabanlagen darstellen. Daneben wiesen die unberaubten Kammern bei
ihrer Entdeckung eine reiche Grabausstattung auf, mit zahlreichen Möbeln
und Schmuck aus Gold und Elfenbein. Auch die Wandmalerei stellt einen
interessanten Faktor bei der Untersuchung der Gräber dar. In der Übung
werden die makedonischen Kammergräber in ihrer Gesamtheit betrachtet
und es werden verschiedene Aspekte beleuchtet, wie zum Beispiel die Frage
nach Skeuomorphismus, oder inwieweit sich die Makedonen in den Gräbern
als ‚echte‘ Griechen inszeniert haben. Betrachtet werden unter anderem die
Gräber von Vergina, Lefkadia, Agios Athanasios sowie Amphipolis, stets unter
Einbeziehung der Einflüsse aus oder auf Grabanlagen anderer Regionen, wie
zum Beispiel Thrakien oder Thessalien.

Literatur - H. von Mangoldt, Makedonische Grabarchitektur. Die Makedonischen
Kammergräber und ihre Vorläufer (Tübingen 2012) - B. Gossel, Makedonische
Kammergräber (Diss. München 1980) - D. Gorzelany, Macedonia - Alexandria:
Monumental Funerary Complexes of the Late Classical and Hellenistic Age
(Oxford 2019) - A. Kottaride - A. Doumas (Hrsg.), Macedonian Treasures:
A Tour Through the Museum of the Royal Tombs of Aigai - S. G. Miller,
Macedonian Tombs. Their Architecture and Architectural Decoration, in: B.
Barr-Sharrar - E. N. Borza (Hrsg,), Macedonia and Greece in Late Classical
and Eraly Hellenistic Times (Washington 1980)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 15.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Do 22.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Do 29.10.26
11:00-13:00 Übungsraum, Do 05.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Do 12.11.26 11:00-13:00
Übungsraum, Do 19.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Do 26.11.26 11:00-13:00 Übungsraum,
Do 03.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Do 10.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Do 17.12.26
11:00-13:00 Übungsraum, Do 07.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Do 14.01.27 11:00-13:00
Übungsraum, Do 21.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Do 28.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Do
04.02.27 11:00-13:00 Übungsraum

Ü Tracht und Bewaffnung in der römischen Welt - Von der frühen Republik
bis zur Spätantike

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie
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(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424256

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-61

Beteiligte Personen Artur Grinenko

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 11-13 Uhr, UGX 61 (Neue Uni). Beginn: 16.10.2026 Das Ziel dieser
Übung ist es, sich einen Überblick über die Alltags-, Kult- und Arbeitskleidung
von Männern und Frauen sowie über Waffen und Rüstungen in der römischen
Welt zu verschaffen. Der zeitliche Rahmen dieser Übung umfasst die
frühe Republik bis zur Spätantike. Dabei setzt sich die Übung sowohl mit
Darstellungen von Tracht und Bewaffnung auf römischen Bildträgern wie den
Staatsreliefs, Wandmalereien oder Gräbern als auch mit den archäologischen
Funden zu diesem Thema auseinander.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 16.10.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 23.10.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 30.10.26 11:00-13:00 UGX
61, Fr 06.11.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 13.11.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 20.11.26 11:00-13:00
UGX 61, Fr 27.11.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 04.12.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 11.12.26
11:00-13:00 UGX 61, Fr 18.12.26 11:00-13:00 UGX 61, Fr 08.01.27 11:00-13:00 UGX 61, Fr
15.01.27 11:00-13:00 UGX 61, Fr 22.01.27 11:00-13:00 UGX 61, Fr 29.01.27 11:00-13:00 UGX
61, Fr 05.02.27 11:00-13:00 UGX 61

Ü Wasser und Wasserinfrastruktur im antiken Mittelmeerraum

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424246

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-58

Beteiligte Personen Stylianos Perrakis

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Montag, 11-13 Uhr, Raum 404 (Marstallhof). Beginn: 19.10.2026 Zweifellos
ist Wasser die wichtigste Ressource für die Existenz und das Wachsen
von Leben und dementsprechend für die Entwicklung von Kulturen.
Gerade deswegen hat Wasser eine zentrale Rolle im Alltag der Menschen
gespielt. Wasser war häufig zentral für den Kult, große Gewässer wurden
häufig vergöttlicht und verehrt, sie tauchen in Mythen unterschiedlicher
Kulturen auf. Die Affordanzen und die Herausfordrungen des Wassers
trieben die Entwicklung von elaborieter Wasserinfrastruktur stetig voran,
was zu eindrucksvollen Erkenntnissen und technischen Fortschritten
führte. Trotzallem bleibt Wasser als Thema teilweise untererforscht,
mit wenigen kumulativen und komparativen Arbeiten. Häufig sind die
Arbeiten zu Wasser und Wasserinfrastruktur auf eine rein formalistische
Herangehensweise begrenzt, ohne auf die Kontextualisierung der Befunde
mit ihren geologischen und klimatischen Daten. Die Lernziele des Kurses
sind erstens die vielschichtige Bedeutung von Wasser für die mediterranen
Kulturen zu erkennen, zweitens die Wasserinfrastruktur als architektonischen
Befund bearbeiten zu können und drittens Wasserinfrastruktur in ihrem
geoarchäologischen Kontext zu interpretieren.
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Literatur - Sextus Julius Frontinus, The Aqueducts of Rome/De aquaeductu - Hydria
Virtual Museum https://hydriaproject.info/en - E. Holt (Hrsg.), Water and power
in past societies, New York 2018, - P. Klingborg, Greek cisterns. Water and
risk in ancient Greece, 600–50 BC, University of Uppsala, PhD Dissertation,
Uppsala 2017. - P. Klinborg (Hrsg.) Going against the flow: Wells, cisterns
and water in ancient Greece, ActaAth 23, Stockholm 2023. - R. Laffineur and
G.J. van Wijngaarden (Hrsg.) HYDOR, Water Resources and Management
in the Aegean Bronze Age. Proceedings of the 20th International Aegean
Conference, University of Amsterdam, 11-16 June 2024 (AEGAEUM 50),
Leuven-Liege 2025. - S. Mithen, Thirst: Water and Power in the Ancient
World, Cambridge 2012. - V.L. Scarborough, The flow of Power. Ancient water
systems and landscapes, Ottawa 2003.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 12.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 19.10.26 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 26.10.26
11:00-13:00 Übungsraum, Mo 02.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 09.11.26 11:00-13:00
Übungsraum, Mo 16.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 23.11.26 11:00-13:00 Übungsraum,
Mo 30.11.26 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 07.12.26 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 14.12.26
11:00-13:00 Übungsraum, Mo 11.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 18.01.27 11:00-13:00
Übungsraum, Mo 25.01.27 11:00-13:00 Übungsraum, Mo 01.02.27 11:00-13:00 Übungsraum
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Andere Lehrveranstaltungen
JC Journal Club

Art/Typ (SWS) Sonstige Lehrveranstaltung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424259

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-70

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mittwoch, 9-11 Uhr, Raum 405 (Marstallhof). Beginn: 14.10.2026 Im
Journal Club soll eine möglichst vielfältige Auswahl an für gegenwärtige
Diskurshorizonte zentralen Texten der klassisch archäologischen
Forschungsliteratur gemeinsam gelesen werden und bzgl. ihres Inhalts, ihrer
Form, ihrer Argumentationsstruktur/ihrer ‚wissenschaftlichen Rhetorik‘ und der
darin sich äußernden wissenschaftlichen Ansätzen und Interessen analysiert
und diskutiert werden. Die Auswahl der zu lesenden Texte wird sich nicht
auf die Sprachen Englisch und Deutsch beschränken, die Zuhilfenahme KI-
gestützter Übersetzungshilfen ist aber erlaubt. Neben regelmäßiger Teilnahme
wird von Studierenden je eine Kurzvorstellung eines der zu lesenden Texte
erwartet.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 14.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 21.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 28.10.26
09:00-11:00 Übungsraum, Mi 04.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 11.11.26 09:00-11:00
Übungsraum, Mi 18.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 25.11.26 09:00-11:00 Übungsraum,
Mi 02.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 09.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 16.12.26
09:00-11:00 Übungsraum, Mi 13.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 20.01.27 09:00-11:00
Übungsraum, Mi 27.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Mi 03.02.27 09:00-11:00 Übungsraum

K Forschungskolloquium

Art/Typ (SWS) Kolloquium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424260

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-80

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos; Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas
Dietrich; Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Dienstags, 18-20 Uhr, Heuscheuer I. Einzeltermine. Ankündigung s Aushang
im Institut, Homepage und Instagramkanal.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine

Di 13.10.26 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 20.10.26 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 27.10.26
18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 03.11.26 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 10.11.26 18:00-20:00
Heuscheuer I, Di 17.11.26 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 24.11.26 18:00-20:00 Heuscheuer

06.08.2026 WiSe 2026/27 26

http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424259
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424259
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/te_ortzeit.liste?corg=14564&clvnr=424259
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/te_ortzeit.liste?corg=14564&clvnr=424259
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424260
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424260
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/te_ortzeit.liste?corg=14564&clvnr=424260


Philosophische Fakultät

und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

I, Di 01.12.26 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 08.12.26 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 15.12.26
18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 12.01.27 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 19.01.27 18:00-20:00
Heuscheuer I, Di 26.01.27 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 02.02.27 18:00-20:00 Heuscheuer I

K Forschungskolloquium Masterabschluss

Art/Typ (SWS) Kolloquium (4)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424262

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-81

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos; Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas
Dietrich; Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 05.02.2027 (ganztags), Raum 406 (Marstallhof).

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 05.02.27 09:00-18:00 Übungsraum

T Tutorium Byzantinische Archäologie und Kunstgeschichte

Art/Typ (SWS) Tutorium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424274

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755252-60

Beteiligte Personen Michael Kiefer

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Montag, 16-18 Uhr, P18 (EG Triplex). Beginn: 19.10.2026 Das Tutorium
richtet sich an Studienanfängerinnen und -anfänger der Byzantinischen
Archäologie und Kunstgeschichte. Im Verlauf des Semesters erhalten sie
einen Überblick über die Geschichte des frühen Christentums und des
Byzantinischen Reiches, vom Beginn der Römischen Kaiserzeit um die
Zeitenwende bis zum Untergang des Reiches im Jahr 1453 n. Chr. Parallel
dazu wird die Entwicklung der frühchristlichen, spätantiken und byzantinischen
Kunst und Architektur vorgestellt und dabei ein erster Überblick über die
wichtigsten im Fach behandelten Kunstgattungen vermittelt. Weiterhin
erwerben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer grundlegende Kenntnisse zum
wissenschaftlichen Arbeiten.

Literatur • Robin Cormack, Byzantine Art (Oxford 2018) • Neslihan Asutay-Effenberger
– Arne Effenberger, Byzanz. Weltreich der Kunst (München 2017) • Ralph-
Johannes Lilie, Byzanz. Geschichte des oströmischen Reiches 326-1453
(München 2014)

06.08.2026 WiSe 2026/27 27

http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/te_ortzeit.liste?corg=14564&clvnr=424260
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424262
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424262
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/te_ortzeit.liste?corg=14564&clvnr=424262
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/te_ortzeit.liste?corg=14564&clvnr=424262
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424274
http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424274


Philosophische Fakultät

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 12.10.26 16:00-18:00 P18, Mo 19.10.26 16:00-18:00 P18, Mo 26.10.26 16:00-18:00 P18,
Mo 02.11.26 16:00-18:00 P18, Mo 09.11.26 16:00-18:00 P18, Mo 16.11.26 16:00-18:00 P18, Mo
23.11.26 16:00-18:00 P18, Mo 30.11.26 16:00-18:00 P18, Mo 07.12.26 16:00-18:00 P18, Mo
14.12.26 16:00-18:00 P18, Mo 11.01.27 16:00-18:00 P18, Mo 18.01.27 16:00-18:00 P18, Mo
25.01.27 16:00-18:00 P18, Mo 01.02.27 16:00-18:00 P18

T Tutorium Kurs A

Art/Typ (SWS) Tutorium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424263

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-90

Beteiligte Personen Unbekannt N.N.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mittwoch, 9-11 Uhr, UGX 61 (Neue Uni). Beginn: 14.10.2026 Das
Tutorium ist eine wertvolle und unerlässliche Pflichtveranstaltung für
Studienanfänger:innen der Klassischen Archäologie, welche bestenfalls im
ersten, jedoch spätestens im zweiten Fachsemester besucht werden sollte.
Es führt einerseits in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens ein
(z.B. Umgang mit wissenschaftlicher Literatur, Vorbereiten von Referaten,
Verfassen von eigenen wissenschaftlichen Texten), vertieft andererseits aber
auch grundlegende Inhalte des Einführungskurses.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 14.10.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi 21.10.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi 28.10.26 09:00-11:00
UGX 61, Mi 04.11.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi 11.11.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi 25.11.26
09:00-11:00 UGX 61, Mi 02.12.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi 09.12.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi
16.12.26 09:00-11:00 UGX 61, Mi 13.01.27 09:00-11:00 UGX 61, Mi 20.01.27 09:00-11:00 UGX
61, Mi 27.01.27 09:00-11:00 UGX 61, Mi 03.02.27 09:00-11:00 UGX 61

T Tutorium Kurs B

Art/Typ (SWS) Tutorium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=424264

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756252-91

Beteiligte Personen Unbekannt N.N.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Freitag, 9-11 Uhr, Raum 406 (Marstallhof). Beginn: 16.10.2026 Das
Tutorium ist eine wertvolle und unerlässliche Pflichtveranstaltung für
Studienanfänger:innen der Klassischen Archäologie, welche bestenfalls im
ersten, jedoch spätestens im zweiten Fachsemester besucht werden sollte.
Es führt einerseits in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens ein
(z.B. Umgang mit wissenschaftlicher Literatur, Vorbereiten von Referaten,
Verfassen von eigenen wissenschaftlichen Texten), vertieft andererseits aber
auch grundlegende Inhalte des Einführungskurses.
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Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 16.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 23.10.26 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 30.10.26
09:00-11:00 Übungsraum, Fr 06.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 13.11.26 09:00-11:00
Übungsraum, Fr 20.11.26 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 27.11.26 09:00-11:00 Übungsraum,
Fr 04.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 11.12.26 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 18.12.26
09:00-11:00 Übungsraum, Fr 08.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 15.01.27 09:00-11:00
Übungsraum, Fr 22.01.27 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 29.01.27 09:00-11:00 Übungsraum
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